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LAG Donnersberger und Lautrer Land e.V.
Niederschrift der 8. Vorstandssitzung

24. März 2025, 15:30 - 16:43 Uhr

Öffentliche Mitglieder

(6 von 6 anwesend, stimmberechtigt)

Landrat Rainer Guth, 

Vorsitzender

Kreisverwaltung
Donnersbergkreis

Anwesend

Landrat Ralf Leßmeister, 

stv. Vorsitzender

Kreisverwaltung Kaiserslautern Anwesend

Landrat Johannes Huber 2. 
stv. Vorsitzender

Kreisverwaltung Kusel vertreten durch Herrn Philipp 
Gruber

Steffen Antweiler, 

Bürgermeister

Verbandsgemeindeverwaltung 
Göllheim

Anwesend

Michael Cullmann, 

Bürgermeister

Verbandsgemeindeverwaltung 
Nordpfälzer Land

Anwesend

Harald Westrich, 

Bürgermeister

Verbandsgemeindeverwaltung
Otterbach-Otterberg

Anwesend

Mitglieder Bereich Wirtschafts- und Sozialpartner 
(2 von 4 anwesend, stimmberechtigt)

Eberhard Hartelt Bauern- und Winzerverband 
Rheinland-Pfalz Süd e.V.

Entschuldigt

Erik Jennewein Vertreterin des Hotel- und 
Gaststättengewerbes

Entschuldigt

Sabrina Mahler Gemeinnützige 
Beschäftigungs- und 
Qualifizierungs-GmbH

Anwesend

Kurt Jakoby Werbekreis Otterberg Anwesend

Mitglieder Bereich Zivilgesellschaft
(4 von 4 anwesend, stimmberechtigt)

Dr. Jost Haneke Pfälzisches Bergbaumuseum 
e.V.

Anwesend
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Ricarda Günther Landjugend RheinhessenPfalz 
(im Bauern- und
Winzerverband Rheinland-
Pfalz Süd e.V)

Anwesend

Jürgen Wachowski Pfälzerwald-Verein Anwesend

Anna Fehrentz Heimat- und Kulturverein
Lauterecken

Anwesend

Beratende Mitglieder

(0 von 2 anwesend, nicht stimmberechtigt)

Olaf Maier Aufsichts- und Dienst­
leistungsdirektion

Nicht anwesend

Barbara Meierhöfer Dienstleistungszentrum
Ländlicher Raum

Nicht anwesend

Vertreterinnen der LAG-Geschäftsstelle / Regionalmanagement

(4 von 4 anwesend, nicht stimmberechtigt)

Judith Schappert Koordinatorin/ Geschäftsstelle Anwesend

Alexandra Jankowic Internes Regionalmanagement Anwesend

Lena Hoim Externes
Regionalmanagement

Anwesend

Susanne Stierstorfer Externes
Regionalmanagement

Anwesend

Beschlussfähigkeit laut § 9 Abs. 6 der Satzung:

Der Vorstand fasst seine Beschlüsse mit Stimmenmehrheit der anwesenden Mitglieder. Bei 
Stimmengleichheit entscheidet die Stimme der/des Vorsitzenden bzw. seines/r ersten 
Stellvertreters/in. Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfe der Mitglieder 
anwesend sind und das Mindestquorum Beachtung findet, was bedeutet, dass mindestens 50% 
der anwesenden Mitglieder den nichtöffentlichen Bereich vertreten.

TOP 1: Eröffnung und Begrüßung
Der Vorsitzende Landrat Guth begrüßt die Mitglieder zur Vorstandssitzung.

Zur Sitzung wurde am 06.03.2026 form- und fristgerecht eingeladen. Die Mitteilung des Termins, 
sowie die Einladung und Vorlagen wurden den Vorstandsmitgliedern fristgerecht per Mail 
übermittelt. Die Anwesenheit wurde zu Beginn der Sitzung aufgenommen und wie in der Tabelle 
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dargestellt festgestellt. Zu Beginn der Sitzung sind sechs öffentliche Partner, zwei Wirtschafts- und 
Sozialpartner und vier Partner der Zivilgesellschaft anwesend. Somit sind zwölf der vierzehn 
benannten Vorstandsmitglieder anwesend.

Herr Landrat Guth nimmt an den Abstimmungen dieser Sitzung nicht teil.

Somit sind elf der vierzehn benannten Vorstandsmitglieder stimmberechtigt und über 50% können 
dem nichtöffentlichen Bereich zugezählt werden. Darüber hinaus ist keine einzelne 
Interessensgruppe mit mehr als 50% überrepräsentiert.

Die Beschlussfähigkeit wird von Herrn Guth festgestellt.

Landrat Guth stellt die Tagesordnungspunkte vor. Auf Nachfrage von Landrat Guth bringt Frau 
Hoim den Tagesordnungspunkt 3 „Aufnahme neues LAG-Mitglied“ ein. Die Tagesordnung wird 
entsprechend angepasst und einstimmig wie folgt beschlossen:

Tagesordnung
TOP 1: Eröffnung und Begrüßung

TOP 2: Sechster LEADER-Förderaufruf - Auswahl und Beschluss

TOP 3: Aufnahme neues LAG-Mitglied

TOP 4: Vorbereitung der Mitgliederversammlung

TOP 5: Weitere Themen

TOP 2: Sechster LEADER-Förderaufruf-Auswahl und Beschluss
Herr Guth übergibt das Wort an Frau Hoim. Für den sechsten LEADER-Förderaufruf standen 
insgesamt 450.000 € zur Verfügung. Davon waren 400.000 € ELER-Mittel und 50.0000 € 
Landesmittel. Die Einreichungsfrist im Rahmen des sechsten LE AD ER-Förde rauf ruf es startete am 
10.11.2025 und endete am 11.02.2026. Innerhalb dieses Zeitraumes wurden acht LEADER- 
Vorhaben beim Regionalmanagement eingereicht. Eine erste Präsentation der Vorhaben durch 
das Regionalmanagement und die Bearbeitung der Bewertungsvorschläge fanden vorab am 
26.02.2026 in der Koordinatorenrunde statt.

Frau Hoim und Frau Stierstorfer stellen die eingereichten Vorhaben nacheinander vor.

a) Umsetzung der Neukonzeption für den barrierereduzierten Naturerlebnispfad am 
Eiswooq - Bezirksverband Pfalz

Frau Hoim stellt das Vorhaben des Bezirksverbandes Pfalz vor. Hierbei ist die Umsetzung der 
bereits 2023 erarbeiteten Neukonzeption für einen barrierereduzierten Naturerlebnispfad am 
Eiswoog vorgesehen. Der bestehende Erlebnispfad, der bislang vor allem auf Sport und Spiel 
ausgerichtet war, soll inhaltlich neu ausgerichtet werden. Künftig stehen Wissensvermittlung und 
Naturerleben für Menschen mit Handicap im Vordergrund. Vorgesehen sind unter anderem 
Informationstafeln zu Flora und Fauna, die Aufstellung von Bänken und Liegen sowie der Einsatz 
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technischer Lösungen zur Informationsvermittlung und Orientierung, beispielsweise durch 
Audiodeskription, virtuelle Führungen und das Zwei-Sinne-Prinzip.

Die Gesamtinvestitionssumme des Vorhabens liegt bei 174.674,08 €. Laut Bewertungsvorschlag 
kann das Vorhaben mit 84 Punkten und einer Premiumförderung bewertet werden. Mit einer 
Förderquote von 75% ergibt sich eine Zuwendung in Höhe von 131.005,56 €.

Frau Hoim führt ergänzend aus, dass der Vorhabenträger zudem eine Zuwendung aus dem 
Handlungsprogramm für das Biosphärenreservat Pfälzerwald vom Ministerium für Klimaschutz, 
Umwelt, Energie und Mobilität (MKUEM) vorsieht. Somit wäre die Zuwendung auf die LEADER- 
Förderung anzurechnen. Die Förderbestimmungen der LILE der LAG Donnersberger und Lautrer 
Land bieten die Möglichkeit, bei öffentlichen Zuwendungsempfängern auf Beschluss der LAG und 
mit der Genehmigung der ELER-Verwaltungsbehörde einen Zuwendungssatz von bis zu 100% zu 
gewähren. Frau Hoim schlägt demnach vor, einen Beschluss für einen erhöhten Zuwendungssatz 
zu fassen.

Es keine keine Rückfragen ein.

b) Freizeit-, Wander- und Erholunqsziel Seltenbach - Dominik Eisei
Frau Hoim übergibt das Wort an Frau Stierstorfer. Sie erläutert, dass es sich bei dem Vorhaben 
um den Erwerb und die Wiederinbetriebnahme einer in der Stadt Eisenberg stillgelegten Gaststätte 
handelt. Ziel ist die Wiedereröffnung nach erforderlichen Modernisierungsmaßnahmen sowie eine 
touristisch- und erlebnisorientierte Weiterentwicklung des Standorts. Zur Steigerung der 
Aufenthaltsqualität sind im Außenbereich u. a. ein Biergarten, ein Spielplatz, die Haltung von 
Schafen sowie ein Kneipp-Becken mit angrenzendem Barfußpfad geplant. Darüber hinaus ist die 
Integration einer Brauerei sowie die Reaktivierung eines Schlachthauses vorgesehen, um 
hauseigene Produkte anbieten zu können. Ergänzend sollen Räumlichkeiten für Brau-, Koch- und 
Metzgereikurse geschaffen werden. Das Vorhaben lässt sich räumlich mit nahegelegenen 
touristischen Zielen verknüpfen, u. a. mit dem LEADER-geförderten Erlebnisweg „Industriekultur 
erleben".

Frau Stierstorfer führt an, dass die Gesamtinvestitionskosten bei etwa 595.170,00 € liegen und 
davon 183.887,00 € als förderfähig anerkannt werden. Mit einem Bewertungsvorschlag von 86 
Punkten und einer Premiumförderung liegt die vorgeschlagene Förderquote bei 40%, woraus sich 
eine Fördersumme in Höhe von 73.554,80 € ergibt. Die Fördersumme wird aus 58.843,84 € ELER- 
Mitteln und 14.710,96 € Landesmitteln bereitgestellt.

Frau Schappert ergänzt, dass das Vorhaben nicht nur als generationenübergreifender Treffpunkt 
soll, sondern darüber hinaus Besucher anzieht, welche die Erdekaut und den römischen Vicus 
besichtigen möchten.

Herr Cullmann erkundigt sich nach der geplanten Reaktivierung des Schlachthauses und gibt zu 
bedenken, ob diese sinnvoll sei, da viele Schlachthäuser derzeit schließen würden. Herr Guth 
erwidert, dass das Schlachthaus in Alzey überlastet sei, und spricht sich klar für die geplante 
Reaktivierung aus. Ergänzend weist Herr Guth darauf hin, dass der Projektträger Eigentümer der 
Eistal Destillerie ist, die ebenfalls als beliebtes Ausflugsziel in der Region bekannt sei.
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Frau Hoim führt aus, dass für das vorliegende Vorhaben die zur Erfüllung der unter Punkt 1 
genannten Mindestanforderungen der Bewertungskriterien erforderlichen Unterlagen trotz 
mehrfacher Hinweise und gewährter Fristverlängerungen bis zum Sitzungstag nicht eingereicht 
wurden. Sie erläutert dem LAG-Vorstand die Möglichkeit, Herrn Eisei eine weitere Frist zur 
Nachreichung der Unterlagen bis zum 30.03.2026 einzuräumen, und weist zugleich auf 
bestehende Bedenken hin. Dabei betont sie ausdrücklich, dass Vorhaben bei Nichterfüllung der 
Mindestanforderungen nicht zur Förderung zugelassen werden sollten. Zudem verweist sie auf die 
zu erreichende ELER-Mittelbindung von 80% bis zum 30.06.2026 und ergänzt, dass eine weitere 
Verzögerung zu einer verzögerten Einreichung der übrigen LEADER-Vorhaben führen würde. 
Weiterhin erklärt Frau Hoim, dass im Falle einer gewährten, jedoch nicht genutzten 
Fristverlängerung die freiwerdenden ELER-Mittel den nachrückenden Vorhaben zugutekommen 
können. Abschließend stellt sie die vorgeschlagene Vorgehensweise zur Diskussion.

Herr Wachowski gibt zu bedenken, dass die Beschaffung der fehlenden Unterlagen bis zur 
vorgeschlagenen Frist voraussichtlich nicht realisierbar sei. Frau Schappert berichtet von einem 
Gespräch mit dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde Eisenberg, in dem bereits 
Abstimmungen mit dem Bauamt thematisiert wurden. Sie teilt außerdem mit, dass die 
Verbandsgemeinde erneut Kontakt mit dem Projektträger aufnehmen werde.

Herr Guth hebt ergänzend die besondere Bedeutung des Vorhabens hervor.

Auf Nachfrage erläutert Frau Hoim, dass eine weitere Fristverlängerung dazu führen würde, dass 
alle übrigen Vorhaben mit der Einreichung ihrer Unterlagen bis zum Fristablauf warten müssten. 
Zudem sei seitens des Projektträgers angegeben worden, dass das Fehlen der erforderlichen 
Unterlagen teilweise durch Dritte verursacht worden sei.

Herr Wachowski und Herr Westrich weisen darauf hin, dass Herr Eisei die Möglichkeit habe, das 
Vorhaben auch in einem späteren Förderaufruf erneut einzureichen. Herr Guth zeigt sich hingegen 
zuversichtlich, dass die erforderlichen Unterlagen bis zum 30.03.2026 vorgelegt werden.

Frau Schappert schlägt vor, die verlängerte Einreichungsfrist bis zum 30.03.2026 für das Vorhaben 
„Freizeit-, Wander- und Erholungsziel Seltenbach“ von Herrn Eisei in den Beschluss aufzunehmen.

Frau Hoim schließt die Diskussion mit dem Hinweis, dass sicherzustellen sei, dass sich ein 
entsprechender Beschluss nicht nachteilig auf die übrigen ausgewählten Vorhaben auswirkt.

Nachtrag vom 20.04.2026:

Der Antragsteller, Herr Dominik Eisei, hat für das eingereichte Vorhaben „Freizeit-, Wander- und 
Erholungsziel Seltenbach“ alle erforderlichen Unterlagen fristgerecht bis zum 30.03.2026 
vollständig eingereicht. Damit gelten die Mindestanforderungen als erfüllt.

Auf Nachfrage von Herrn Guth gibt es keine weiteren Wortmeldungen oder Ergänzungen.
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c) Nepomukhaus Göllheim - Offener, einladender, schöner für alle - Kath. 
Kirchenstiftung St. Johannes Nepomuk

Herr Landrat Guth übergibt das Wort an Frau Stierstorfer. Diese erläutert, dass die Katholische 
Kirchenstiftung St. Johannes Nepomuk in der Ortsgemeinde Göllheim eine Nutzungserweiterung 
und Inwertsetzung des vielseitig genutzten Gemeindehauses vorsieht. Das Nepomukhaus hat sich 
in den vergangenen Jahren zu einem stark frequentierten Treffpunkt kirchlicher wie auch dörflicher 
Gemeinschaft entwickelt und stößt regelmäßig an seine Kapazitätsgrenzen. Das Gebäude wird 
den aktuellen Anforderungen nicht mehr ausreichend gerecht, wodurch Nutzungen eingeschränkt 
und Räumlichkeiten nicht optimal ausgeschöpft werden können. Geplant ist u.a. die Schaffung 
eines barrierefreien Zugangs sowie die Modernisierung der Sanitäranlagen einschließlich eines 
rollstuhlgerechten WCs. Darüber hinaus ist die Gestaltung einer einladenden Eingangssituation mit 
Vordach und Sitzgelegenheiten vorgesehen. Ziel ist es, die Nutzungsmöglichkeiten zu verbessern, 
den Nutzerkreis zu erweitern, die vorhandene Fläche besser zu nutzen und das Nepomukhaus als 
inklusiven Treff- und Lebensmittelpunkt für Göllheim und die Region zukunftsfähig 
weiterzuentwickeln.

Frau Stierstorfer führt aus, dass die Gesamtinvestitionskosten bei 480.000,00 € liegen und das 
Vorhaben laut Bewertungsvorschlag mit 80 Punkten und einer Premiumförderung bewertet werden 
kann. Mit einer Förderquote von 75 % ergibt sich eine Zuwendung in Höhe von max. 250.000 €. 
Da laut Ranking nur noch ELER-Restmittel in Höhe von 72.397,38 € zur Verfügung stehen, können 
dem Projektträger lediglich diese angeboten werden. Frau Hoim ergänzt, dass seitens des Bistum 
Speyer eine Regelzuweisung in Höhe von 192.000 € vorgesehen ist.

Frau Schappert weist darauf hin, dass im Nepomukhaus in der Vergangenheit Veranstaltungen für 
und in Zusammenarbeit mit Migranten und Geflüchteten stattgefunden haben. Sie betont, dass die 
Inwertsetzung des Gebäudes maßgeblich dazu beitrage, das Nepomukhaus auch zukünftig als 
wichtigen generationenübergreifenden Treffpunkt in Göllheim zu erhalten.

Herr Cullmann erkundigt sich, ob das Vorhaben auch mit einer Teilförderung realisiert werde. Frau 
Schappert bejaht dies, weist jedoch darauf hin, dass sich die Realisierung des Vorhabens ohne 
Förderung erheblich verzögern würde.

Auf Nachfrage von Herrn Guth gibt es keine weiteren Fragen oder Wortmeldungen.

d) Umsetzung des Wanderweqekonzeptes Donnersberqer Land/Katastererstellunq - 
LAG Donnersberqer und Lautrer Land e. V.

Herr Guth übergibt das Wort an Frau Hoim. Sie erläutert, dass das LAG-Vorhaben der weiteren 
Umsetzung des im vergangenen Jahr abgeschlossenen und LEADER-geförderten 
Wanderwegekonzeptes dient und damit den nächsten Schritt zur einheitlichen Planung und 
Entwicklung der Wanderwege im Landkreis Donnersbergkreis darstellt. Das Vorhaben umfasst 34 
definierte Wanderwege mit einer Gesamtlänge von rund 345 km. Das bestehende 
Besucherlenkungskonzept Eisenberg wird im Rahmen der Katastererstellung integriert. Eine 
Neuanlage von Wegen ist nicht vorgesehen und die Umsetzung erfolgt schrittweise. Zunächst ist 
die Erstellung eines Katasters vorgesehen, insbesondere zur Klärung der Standorte für 
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Beschilderung und Übersichtstafeln. Hierzu gehören die Begehung der Wege, die Erhebung der 
Standorte, die Erstellung von Ziellisten, eine Fotodokumentation, die Erstellung eines 
Möblierungskatasters, die Material- und Kostenermittlung sowie die grafische Ausarbeitung der 
Infotafeln und die Logo-Entwicklung der einzelnen Wege.

Die Investitionssumme liegt bei 107.930,03 €. Laut Bewertungsvorschlag kann das Vorhaben mit 
88 Punkten und einer Premiumförderung bewertet werden. Mit einer Förderquote von 75% ergibt 
sich eine Zuwendung in Höhe von 80.947,52 € an ELER-Mitteln.

Herr Guth und Herr Wachowski melden einen Interessenskonflikt an und nehmen daher an der 
Diskussion und Abstimmung nicht teil.

Herr Cullmann erkundigt sich, ob die geplanten Maßnahmen des Vorhabens die bereits 
vorhandene Beschilderung der beteiligten Ortsgemeinden ergänzen werden. Frau Schappert 
bestätigt dies und betont, dass das bereits vor Ort vorhandene Beschilderungssystem unverändert 
übernommen werden soll. Sie ergänzt, dass die Wegweisung einem einheitlichen Normstandard 
entspreche und sich am Wanderwege-Leitfaden Rheinland-Pfalz orientieren werde.

Auf Nachfrage von Herrn Guth gibt es keine weiteren Fragen oder Wortmeldungen.

e) Zukunftssicherung des Dorfladens Nußbach - hybride Nahversorgung mit 24/7- 
Zuqang und erweitertem Angebot - Ortsgemeinde Nußbach

Frau Hoim erläutert, dass das Vorhaben der Ortsgemeinde Nußbach der Zukunftssicherung des 
Dorfladens als einziger Nahversorgungsstandort in der Gemeinde und der Umgebung dient. Ziel 
des Vorhabens ist die langfristige Sicherung und qualitative Weiterentwicklung des Dorfladens. 
Darüber hinaus soll dieser stärker als sozialer Treffpunkt im Ort etabliert und durch ein erweitertes 
Angebot, insbesondere einen Mittagstisch, die Identifikation der Bevölkerung mit dem Standort 
gestärkt werden. Da die derzeitige wirtschaftliche Situation zeigt, dass der innerhalb der bisherigen 
Öffnungszeiten erzielte Umsatz für einen dauerhaften Betrieb nicht ausreicht, ist die Umstellung 
auf ein hybrides Betriebskonzept vorgesehen. Hierfür ist die Kombination von Personaleinsatz 
sowie technischer und teilautomatisierter Unterstützung, in Form eines digitalen Zutritts- und 
Bezahlsystems, vorgesehen. Damit bestünde die Möglichkeit die Öffnungszeiten zu erweitern. 
Folglich könne die Wirtschaftlichkeit gesteigert, Arbeitsplätze gesichert, das Angebot ausgebaut 
sowie die Grundversorgung für die Einwohner als auch Touristen verbessert werden. Der 
Dorfladen wird zudem barrierearm zugänglich sein.

Insgesamt liegen die Bruttogesamtkosten bei 81.151,00 €. Es wird vorgeschlagen, dass Vorhaben 
mit 83 Punkten und einer Grundförderung zu bewerten. Daraus ergibt sich eine Zuwendung in 
Höhe von 58.805,70 € an ELER-Mitteln.

Herr Gruber meldet einen Interessenskonflikt an und nimmt daher nicht an der Abstimmung und 
Diskussion teil.

Auf Nachfrage von Herrn Harneke erläutert Herr Westrich, dass es in der Ortsgemeinde weder 
einen weiteren Supermarkt noch eine Bäckerei gebe. Herr Wachowski bestätigt dies.

Es gibt keine weiteren Fragen oder Wortmeldungen.
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f) Paulskirche der Zukunft - Denkmal neu belebt: machbar, experimentell, partizipativ - 
Prot. Pfarramt Kirchheimbolanden

Frau Hoim erläutert, dass das Vorhaben des Prot. Pfarramts Kirchheimbolanden das Ziel verfolgt, 
die nur noch in geringem Umfang genutzte Paulskirche zu einem hybrid nutzbaren, lebendigen und 
multifunktionalen Kultur- und Begegnungszentrum zu transformieren. Hierfür soll im Rahmen des 
Vorhabens eine Machbarkeitsstudie erstellt werden, die als zentrale Grundlage für eine 
nachhaltige und zukunftsorientierte Nutzung dienen soll. Vorgesehen ist ein kombinierter Ansatz 
aus konzeptioneller Entwicklung und praktischer Erprobung. Ergänzend sollen 
Pilotveranstaltungen durchgeführt und regionale Akteure in den Entwicklungsprozess eingebunden 
werden. Im Rahmen der Machbarkeitsstudie werden insbesondere die institutionellen und 
organisatorischen Grundlagen, etwa mögliche Betreiberstrukturen oder eine Stiftungsgründung, 
die wirtschaftliche und bauliche Machbarkeit sowie die programmatische und kulturelle 
Weiterentwicklung eruiert.

Die Gesamtinvestitionssumme beträgt 60.000 €. Bei einem Bewertungsvorschlag von 78 Punkten 
und einer Premiumförderung liegt die vorgeschlagene Förderquote bei 40 %, woraus sich eine 
Fördersumme in Höhe von 24.000 € ergibt. Frau Stierstorfer erläutert, dass das Vorhaben gemäß 
Bewertungsvorschlag aufgrund fehlender ELER-Mittel keine Förderung erhalten kann.

Auf Nachfrage von Herrn Guth gibt es keine Rückfragen zu dem vorgestellten Vorhaben.

g) Neubau einer barrierefreien Raumschießanlaqe als ganzjähriges Freizeit-, Bildunqs- 
und Erlebnisanqebot in Hinzweiler - Schützenqilde Königsberg Hinzweiler 1956 e.V.

Frau Hoim erläutert, dass das Vorhaben einen Neubau einer barrierefreien Raumschießanlage 
vorsieht. Mit dem Vorhaben soll dem steigenden Platzbedarf aufgrund wachsender Nachfrage und 
zunehmender Mitgliederzahlen begegnet werden. Gleichzeitig sollen witterungsbedingte 
Einschränkungen des bisherigen 3D-Bogenschießparcours damit ausgeräumt werden. Die 
geplante Anlage ist als kombiniertes Indoor- und Outdoor-Angebot konzipiert und ermöglicht damit 
eine ganzjährige Nutzung sowie eine erstmalige Teilhabe gehbeeinträchtiger Menschen. Darüber 
hinaus ist die Anlage multifunktional ausgerichtet und wird neben dem Vereinsbetrieb auch als 
außerschulischer Lernort, Begegnungsstätte für unterschiedliche Nutzergruppen sowie als 
touristisches Angebot dienen. Vorgesehen sind insbesondere Trainingsangebote für Kinder, 
Jugendliche und Menschen mit körperlichen Beeinträchtigungen. Insgesamt dient das Vorhaben 
der Sicherung des Vereinsstandortes, der Stärkung des Ehrenamts und der Weiterentwicklung der 
Vereinsstruktur.

Die Gesamtinvestitionssumme beträgt 502.605,04 €. Der Bewertungsvorschlag liegt bei 76 
Punkten und erreicht mit der vorgeschlagenen Förderquote von 40% eine Gesamtzuwendung in 
Höhe von 201.042,02 €. Frau Stierstorfer erläutert, dass das Vorhaben gemäß 
Bewertungsvorschlag aufgrund fehlender ELER-Mittel keine Förderung erhalten kann.

Auf Nachfrage von Herrn Guth gibt es keine Fragen zum vorgestellten Vorhaben.

LEADER-Regionalmanagement
entra Regionalentwicklung GmbH
Falkensteiner Weg 3, 67722 Winnweiler
Tel. 06302/9239-23
Email: lena.hoim@entra.de

Kreisverwaltung Donnersbergkreis
Uhlandstraße 2, 67292 Kirchheimbolanden
Tel. 06352/710-102
Internet: http://www.donnersberg.de
E-Mail: j.schappert@donnersberg.de

mailto:lena.hoim@entra.de
http://www.donnersberg.de
mailto:j.schappert@donnersberg.de


LEADER-Region
Donnersberger und
Lautrer Land

h) Natur- und Erlebnisraum für Kinder im Zusammenhang mit Mietgärten auf dem 
Kahlforster Hof- Stiftung Zukunftsland

Herr Landrat Guth übergibt das Wort an Frau Stierstorfer. Sie erläutert, dass das Vorhaben die 
Errichtung eines öffentlich zugänglichen, naturnahen Natur- und Erlebnisraums am Kahlforster Hof 
als außerschulischen Lern- und Erfahrungsort vorsieht. Über thematische Stationen (u. a. Wasser, 
Boden/Material, Biodiversität/Totholz sowie Bewegungs- und Balanceelemente) sollen Kinder und 
Familien spielerisch Naturzusammenhänge erschließen und zugleich Bewegung sowie soziale 
Lernprozesse fördern können. Der innovative Ansatz besteht darin, dass der Naturraum selbst als 
Lernmedium genutzt wird und Lernen vor allem erlebnis- und handlungsorientiert erfolgt; durch die 
Verortung auf einem landwirtschaftlich genutzten Hof wird Umweltbildung authentisch mit 
regionaler Landwirtschaft und nachhaltiger Landnutzung verknüpft.

Frau Stierstorfer führt aus, dass die Bruttogesamtkosten bei 137.889,31 € liegen. Der 
Bewertungsvorschlag liegt bei 58 Punkten und erreicht damit nicht die erforderliche 
Mindestpunktzahl.

Auf Nachfrage von Herrn Guth gibt es keine Fragen oder Wortmeldungen zum Vorhaben.

Herr Guth geht zu den Beschlüssen über.

Beschlussvorschlag zu TOP 2a:

Der LAG-Vorstand beschließt die Vergabe von 84 Punkten und die Gewährung einer 
Premiumförderung für das Vorhaben des Bezirksverbandes Pfalz „Umsetzung der Neukonzeption 
für den barrierereduzierten Naturerlebnispfad am Eiswoog". Der LAG-Vorstand beschließt 
weiterhin einen Fördersatz von bis zu 100%, vorbehaltlich der Genehmigung durch die regionale 
ELER-Verwaltungsbehörde. Zur Finanzierung des Vorhabens werden 75% ELER-Mittel 
bereitgestellt, die einer Fördersumme von 131.005,56 € entsprechen.

Die Geschäftsstelle und das Regionalmanagement werden damit beauftragt, einen Antrag auf 
Gewährung einer erhöhten Förderquote von bis zu 100 % bei der ELER-Verwaltungsbehörde zu 
stellen.

Abstimmungsergebnis: Insgesamt 11 Stimmberechtigte

5 Öffentliche Partner 

(46%)

2 WiSo-Partner 

(18%)

4 Vertreter der Zivilgesellschaft 

(36%)

5 Zustimmungen 2 Zustimmungen 4 Zustimmungen

Der LAG-Vorstand beschließt die Bewertung des Vorhabens wie vorgestellt und stimmt 
einer Antragstellung zu Gewährung einer erhöhten Förderquote zu.
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Beschlussvorschlag zu TOP 2b:

Der LAG-Vorstand beschließt die Vergabe von 86 Punkten und die Gewährung einer 
Premiumförderung für das Vorhaben von Herrn Dominik Eisei „Freizeit-, Wander- und 
Erholungsziel Seltenbach". Die Fördersumme von 73.554,80 € wird aus 58.843,84 € ELER-Mitteln 
und 14.710,96 € Landesmitteln bereitgestellt - vorbehaltlich der vollständigen Nachreichung der 
zur Erfüllung der unter 1. genannten Mindestanforderungen der Bewertungskriterien zur 
Vorhabenauswahl der LAG Donnersberger Land und Lautrer Land erforderlichen Unterlagen des 
Projektträgers bis zum 30.03.2026.

Weiterhin beschließt der LAG-Vorstand, bei nicht fristgerechter oder unvollständiger Nachreichung 
der Unterlagen beim Regionalmanagement den Auschluss des Vorhabens von der Förderung; die 
freiwerdenden ELER-Mittel werden entsprechend des beschlossenen Rankings dem 
nächstplatzierten Vorhaben zugewiesen.

Abstimmungsergebnis: Insgesamt 11 Stimmberechtigte

5 öffentliche Partner 

(46%)

2 WiSo-Partner

(18%)

4 Vertreter der Zivilgesellschaft 

(36%)

5 Zustimmungen 2 Zustimmungen 4 Zustimmungen

Der LAG-Vorstand beschließt die Bewertung des Vorhabens wie vorgestellt.

Beschlussvorschlag zu TOP 2c:

Der LAG-Vorstand beschließt die Vergabe von 80 Punkten und die Gewährung einer 
Premiumförderung für das Vorhaben der Katholischen Kirchenstiftung St. Johannes Nepomuk 
„Nepomukhaus Göllheim - Offener, einladender, schöner für alle". Die Fördersumme wird aus den 
ELER-Restmitteln in Höhe von 72.397,38 € bereitgestellt.

Abstimmungsergebnis: Insgesamt 11 Stimmberechtigte

5 Öffentliche Partner

(46%)

2 WiSo-Partner

(18%)

4 Vertreter der Zivilgesellschaft 

(36%)

5 Zustimmungen 2 Zustimmungen 4 Zustimmungen

Der LAG-Vorstand beschließt die Bewertung des Vorhabens wie vorgestellt.

Beschlussvorschlag zu TOP 2d:

Der LAG-Vorstand beschließt die Vergabe von 88 Punkten und die Gewährung einer 
Premiumförderung für das Vorhaben von LAG Donnersberger und Lautrer Land e.V. „Umsetzung
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des Wanderwegekonzeptes Donnersberger Land/Katastererstellung“. Die Fördersumme von 
80.947,52 € wird aus ELER-Mitteln bereitgestellt.

Herr Wachowski meldet ein Interessenkonflikt an und nimmt nicht an der Abstimmung teil.

Herr Gruber nimmt nicht an der Abstimmung teil. Somit kann das Mindestquorum gehalten werden.

Abstimmungsergebnis: Insgesamt 9 Stimmberechtigte

4 Öffentliche Partner

(44 %)

2 WiSo-Partner

(22%)

3 Vertreter der Zivilgesellschaft 

(33%)

4 Zustimmungen 2 Zustimmungen 3 Zustimmungen

Der LAG-Vorstand beschließt die Bewertung des Vorhabens wie vorgestellt

Beschlussvorschlag zu TOP 2e:

Der LAG-Vorstand beschließt die Vergabe von 83 Punkten und die Gewährung einer 
Grundförderung für das Vorhaben der Ortsgemeinde Nußbach „Zukunftssicherung des Dorfladens 
Nußbach - hybride Nahversorgung mit 24/7-Zugang und erweitertem Angebot“. Die Fördersumme 
von 56.805,70 € wird aus ELER-Mitteln bereitgestellt.

Herr Gruber meldet ein Interessenkonflikt an und nimmt nicht an der Abstimmung teil.

Abstimmungsergebnis: Insgesamt 10 Stimmberechtigte

4 Öffentliche Partner 

(40%)

2 WiSo-Partner

(20%)

4 Vertreter der Zivilgesellschaft 

(40%)

4 Zustimmungen 2 Zustimmungen 4 Zustimmungen

Der LAG-Vorstand beschließt die Bewertung des Vorhabens wie vorgestellt.

Beschlussvorschlag zu TOP 2f:

Der LAG-Vorstand beschließt die Vergabe von 78 Punkten für das Vorhaben des Prot. Pfarramt 
Kircheimbolanden „Paulskirche der Zukunft - Denkmal neu belebt: machbar, experimentell, 
partizipativ“.

Abstimmungsergebnis: Insgesamt 11 Stimmberechtigte

5 Öffentliche Partner 2 WiSo-Partner 4 Vertreter der Zivilgesellschaft

(46%,) (18%) (36%)
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Der LAG-Vorstand beschließt die Bewertung des Vorhabens wie vorgestellt.

Beschlussvorschlag zu TOP 2g:

Der LAG-Vorstand beschließt die Vergabe von 76 Punkten für das Vorhaben der Schützengilde 
Königsberg Hinzweiler 1956 e.V. „Neubau einer barrierefreien Raumschießanlage als ganzjähriges 
Freizeit-, Bildungs- und Erlebnisangebot in Hinzweiler“.

Abstimmungsergebnis: Insgesamt 11 Stimmberechtigte

5 Öffentliche Partner 

(46%)

2 WiSo-Partner

(18%)

4 Vertreter der Zivilgesellschaft 

(36%)

5 Zustimmungen 2 Zustimmungen 4 Zustimmungen

Der LAG-Vorstand beschließt die Bewertung des Vorhabens wie vorgestellt.

Beschlussvorschlag zu TOP 2h:
Der LAG-Vorstand beschließt die Vergabe von 58 Punkten für das Vorhaben der Stiftung 
Zukunftsland „Natur- und Erlebnisraum für Kinder im Zusammenhang mit Mietgärten auf dem 
Kahlforster Hof. Das Vorhaben erreicht somit nicht Mindestpunktzahl und wird nicht zum 
Antragsverfahren zugelassen.

Abstimmungsergebnis: Insgesamt 11 Stimmberechtigte

5 Öffentliche Partner 

(46%)

2 WiSo-Partner 

(18%)

4 Vertreter der Zivilgesellschaft 

(36%)

5 Zustimmungen 2 Zustimmungen 4 Zustimmungen

Der LAG-Vorstand beschließt die Bewertung des Vorhabens wie vorgestellt.

Herr Landrat Guth übergibt das Wort an Frau Hoim. Sie stellt das aus den Bewertungsbeschlüssen 
ergebende Ranking vor.
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Zuwendung, davon (EUR)

Ranking Bezeichnung des Vorhabens Trager/in des Vorhabens
Gesamtkoste 
n 
(EUR)

Förderfahige 
Gesamtkoste 
n (EUR)

Punkt­
zahl

Zuwendungs­
satz

Zuwendung 
(EUR) EU-Mittel Landesmittel

Kumulierte 
ELER- 
Zuwendung 
(EUR)

Kumulierte 
Zuwendung 
(EUR) 
im Ranking

1

Umsetzung des 
Wanderwegekonzeptes 
Donnersberger 
Land/Katastererstellung

LAG Donnersberger und 
Lautrer Land e.V. 107.930,03 107.930,03 88 75% 80.947.52 80.947,52 80.947.52 80.947.52

2
Freizeil-, Wander- und Erholungsziel 
Seltenbach Dominik Eisei 595.170,00 183.887,00 86 40% 73.554,80 58.843.84 14.710.96 139.791.36 154.502,32

3

Umsetzung der Neukonzeption für 
den barrierereduzierten 
Natureriebnispfad am Eiswoog Bezirksverband Pfalz 174.674.08 174.674,08 84 75% 131.005.56 131.005.56 270.796.92 285.507,88

4

Nußbach - hybride Nahversorgung mit 
24/7-Zugang und erweitertem 
Angebot Ortsgemeinde Nußbach 81.151,00 81.151,00 83 70% 56.805.70 56.805.70 327.602.62 342.313.58

5
hepomukhaus Göllheim - Offener, 
einladender, schöner für alle

Katholische Kirchenstiftung 
SL Johannes Nepomuk 480.000.00 480.000,00 80 75% 72.397.38 72.397,38 400.000,00 414.710,96

6

Paulskirche der Zukunft-Denkmal 
neu belebt machbar, expenmentell. 
pantzipativ

3rot Pfarramt 
Kircheimbolanden 60.000,00 60.000,00 78 40% 24.000.00 0.00 0,00 0,00 0,00

7

Neubau einer barrierefreien 
^aumschleßanlage als ganzjähriges 
:reizeit-, Bildungs- und 
Erlebnisangebot in Hinzweiler

Schützengilde Königsberg 
Hinzweiler 1956 e.V. 502.605,04 502.605,04 76 40% 201.042,02 0.00 0,00 0,00 0,00

8

Natur- und Erlebnisraum für Kinder Im 
Zusammenhang mit Mietgarten auf 
dem Kahlforster Hof Stiftung Zukunftsland | 137.889,31 137.889.31 58 40% 0.00 0,00 0,00 0,00 0,00

Herr Landrat Guth stellt das vorgestellte Ranking zur Abstimmung.

Beschlussvorschlag:

Der LAG-Vorstand beschließt das Ranking wie vorgestellt.

Abstimmungsergebnis: Insgesamt 11 Stimmberechtigte

5 Öffentliche Partner 

(46%)

2 WiSo-Partner

(18%)

4 Vertreter der Zivilgesellschaft 

(36%)

5 Zustimmungen 2 Zustimmungen 4 Zustimmungen

Der LAG-Vorstand nimmt das Ranking des sechsten Förderaufrufs zur Kenntnis und stimmt 
diesem zu.

TOP 3: Aufnahme neues LAG-Mitglied
Herr Landrat Guth übergibt das Wort an Frau Hoim. Diese erläutert, dass bei der LAG ein 
Mitgliedsantrag von Frau Inge Lütz des Brunnenclub Oberweiler-Tiefenbach e.V. eingegangen ist. 
Herr Gruber stellt Frau Lütz kurz vor. Er hebt hervor, dass sie sich in vielfältiger Weise 
ehrenamtlich engagiere, unter anderem im schulischen Bereich auf verschiedenen Ebenen, in der 
Ortsgemeinde Oberweiler-Tiefenbach sowie in der katholischen Kirche.

Auf Nachfrage gehen keine Rückfragen ein.

Beschlussvorschlag:

Der LAG-Vorstand nimmt den Mitgliedsantrag von Frau Inge Lütz, des BC Oberweiler-Tiefenbach, 
an. Frau Lütz ist somit stimmberechtigtes Mitglied der Mitgliederversammlung.

Frau Lütz wird als Vertreterin der Zivilgesellschaft in die Mitgliederversammlung aufgenommen.
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Abstimmungsergebnis: Insgesamt 11 Stimmberechtigte

5 Öffentliche Partner 

(46%)

5 Zustimmungen

2 WiSo-Partner 

(18%)

2 Zustimmungen

4 Vertreter der Zivilgesellschaft 

(36%)

4 Zustimmungen

Der LAG-Vorstand nimmt Frau Inge Lütz als Vertreterin der Zivilgesellschaft in die 
Mitgliederversammlung der LAG Donnersberger und Lautrer Land e.V. auf.

TOP 4: Vorbereitung der Mitgliederversammlung
Frau Hoim leitet zum nächsten Tagesordnungspunkt über und bereitet die Mitglieder des LAG- 
Vorstandes auf die im Anschluss an die Vorstandssitzung stattfindende Mitgliederversammlung 
vor. Frau Hoim stellt zunächst die Tagesordnung der Mitgliederversammlung vor und geht auf 
einzelne Tagesordnungspunkte näher ein. Sie erläutert, dass gemäß Satzung alle drei Jahre die 
Wahl des Vorsitzes sowie der Vorstandsmitglieder und der Revisoren ansteht. Hierzu stellt Frau 
Hoim den Anwesenden die Vorschlagsliste vor und merkt an, dass Frau Fehrentz nicht mehr als 
Vorstandsmitglied und damit auch nicht mehr als Jugendvertreterin kandidiert. Darüber erläutert 
Frau Hoim, dass im Rahmen der Mitgliederversammlung eine Bereinigung der Mitgliederliste 
vorgesehen ist.

Herr Guth bedankt sich bei Frau Fehrentz für ihr Engagement als Vorstandsmitglied und ihren 
weiteren Einsatz als LAG-Mitglied.

Auf Nachfrage von Herrn Guth erkundigt sich Herr Cullmann, ob künftig Maßnahmen ergriffen 
werden können, um das Erreichen des Quorums zu erleichtern. Frau Schappert erläutert hierzu, 
dass die Satzung an dieser Stelle nicht geändert werden könne, da die Vorgabe, wonach 
mindestens 50 Prozent der anwesenden Mitglieder dem nichtöffentlichen Bereich angehören 
müssen, eine Grundsatzvorgabe der ADD und letztlich der EU darstelle. Diese Regelung diene der 
Sicherstellung des Bottom-up-Ansatzes.

Frau Hoim übergibt das Wort an Frau Stierstorfer. Diese informiert die Anwesenden über den 
aktuellen Stand zu den Änderungen der Regelungen zur Förderung Ehrenamtlicher 
Bürgerprojekte, wonach in der Mitgliederversammlung nochmals ein entsprechender Beschluss 
gefasst werden muss. Diese erneute Beschlussfassung wird durch Anmerkungen seitens der ADD 
begründet.

Im Anschluss erläutert Frau Hoim die vorgesehene Vorgehensweise im Rahmen der von jeder 
LAG durchzuführenden Halbzeitevaluierung der LEADER-Förderperiode 2023-2027. Sie stellt die 
Ergebnisse der im Vorfeld mit dem Projektträgern durchgeführten Umfrage vor und führt aus, dass 
die weiteren Bausteine der Halbzeitevaluierung im Anschluss an die Mitgliederversammlung im 
Rahmen eines Evaluierungsworkshops bearbeitet werden.

Auf Nachfrage von Herrn Guth gibt es keine weiteren Fragen.
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TOP 5: Weitere Themen
Landrat Guth übergibt das Wort an Frau Hoim. Frau Hoim erinnert den LAG-Vorstand an die 
anstehende Leistungsüberprüfung der Regionalmanagements mit Stichtag 30.06.2026. Sie 
erläutert, dass die aktuelle ELER-Mittelbindung bei knapp 54 % liegt. In Ergänzung um die bereits 
ausgewählten Vorhaben aus dem fünften LEADER-Förderaufruf wird eine Mittelbindung von 76 % 
erreicht, sofern alle ausgewählten Vorhaben ihre Antragsunterlagen fristgerecht einreichen. Frau 
Hoim appelliert an alle Anwesenden, die ausgewählten Vorhaben aus dem fünften und sechsten 
LEADER-Förderaufruf möglichst zeitnah einzureichen, um eine ELER-Mittelbindung von 80 % 
erreichen zu können.

Im Anschluss informiert Frau Hoim über weitere Fördermöglichkeiten, wonach der Förderaufruf 
FLLE 4.0 derzeit vorbereitet wird. Des Weiteren soll ein neues Förderinstrument „Draft Budget“ 
aufgerufen und in FLLE 4.0 integriert werden. Diese Fördermöglichkeit wird sich insbesondere an 
klein- und mittelständischen Unternehmen richten. Weitere Informationen werden in der 
kommenden Vorstandssitzung bekanntgegeben.

Frau Hoim kündigt im Weiteren das Kooperationsvorhaben des Alte Welt e. V. mit dem Titel 
„Danke-Kampagne zur Wertschätzung des Ehrenamts“ an, das gemeinsam mit der LAG 
Soonwald-Nahe umgesetzt werden soll. Sie informiert darüber, dass zu gegebener Zeit ein 
Umlaufverfahren eingeleitet wird, sobald die entsprechenden Unterlagen vollständig vorliegen.

Frau Hoim übergibt das Wort an Frau Stierstorfer. Sie berichtet über das Kooperationsvorhaben 
„LEADER für Demokratie“ zwischen den 21 LEADER-Regionen des Landes Rheinland-Pfalz und 
den aktuellen Stand des abgeschlossenen Förderaufrufs. Von über 70 eingereichten Vorhaben ist 
kein Antrag aus der LEADER-Region eingegangen. Sie bringt an, dass die Auswahlsitzung am 
25.03.2026 in Kirchheimbolanden stattfinden wird. Der nächste Aufruf soll Anfang nächsten Jahres 
starten.

Frau Stierstorfer übergibt das Wort an Frau Hoim. Sie verweist auf die aktuellen Diskussionen um 
das Förderinstrument LEADER und dessen Zukunft auf unterschiedlichen politischen Ebenen. Aus 
diesem Anlass wurde ein Positionspapier durch Vertreterinnen und Vetreter der 21 LEADER- 
Regionen in Rheinland-Pfalz aufgesetzt, mit dem Ziel Abgeordnete bzw. Mitglieder des 
Bundestags gezielt auf die Bedeutung von LEADER als zentrales und zukunftsträchtiges 
Förderinstrument aufmerksam zu machen und sie aufzufordern sich im Bundestag und gegenüber 
der Bundesregierung aktiv für die Zukunftsfähigkeit von LEADER einzusetzen. Frau Hoim kündigt 
an, dass eine Unterschriftenliste durchgereicht wird und bittet um Unterstützung.

Herr Guth ergänzt, dass Kürzungen der GAK- und LEADER-Mittel in Aussicht stehen, die sich 
auch auf die LAG auswirken würden. Frau Schappert führt aus, dass es zwar einen weiteren 
Förderaufruf geben werde, dieser jedoch voraussichtlich geringer ausfallen wird. Vor diesem 
Hintergrund sei es erforderlich, für die hohe Bedeutung von LEADER als Förderinstrument zu 
sensibilisieren.

Frau Stierstorfer gibt den Vorstandsmitgliedern abschließend einen kurzen Überblick über die 
anstehenden Aktivitäten und Veranstaltungen.
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LEADER-Region
Donnersberger und
Lautrer Land

Auf Nachfrage von Herrn Landrat Guth gibt es keine Rückfragen und keine weiteren 
Anmerkungen.

Herr Guth beendet die Sitzung um 16:43 Uhr und kündigt die anschließende 
Mitgliederversammlung an.

Kirchheimbolanden, den 21.04.2026

Rainer Guth

Land rat und Vorsitzender LAG

Susanne Stierstorfer

LEADER-Regionalmanagement
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